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A n fra 9 e 

der Abgeordneten Gratzer 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend tatsächliche Tätigkeit des "Begutachtungsausschusses" 

gern. § 22a.des Bundes-Personalvertretungsgesetzes (PVG) 

Das PVG BGBl. Nr. 133/1967 in der Fassung des § 26 des Aus­

schreibungsgesetzes 1989, BGBl. Nr.85/1989, sah in § 22a zwecks 

der Entscheidungen anläßlich der Vergabe von Planstellen und 

Funktionen die Befassung eines "Begutachtungsausschusses" vor. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten an den Bundesminister 

für Finanzen folgende 

A n fra g e 

1 ) Wie viele Begutachtungsausschüsse waren im Bundesministerium 

für Finanzen aufgrund des § 22a PVG eingerichtet? 

2) Wie oft sind diese Begutachtungsausschüsse zusammen­

getreten? 

3) Wie oft wurden Eignungsprüfungen von Begutachtungs­

ausschüssen überwacht ? 

4) In wie vielen Fällen wurde eine Stellungnahme des Begut­

achtungsausschusses gern. § 22a Abs.4 Z.2 PVG abgegeben? 

Begutachtung 
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